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Frankreich und Deutſchlanö
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Die deutſche Frage oder was als ſolche in Frankreich
empfunden wird wirkt als Gärſtoff auf die franzöſiſche Poli
tik Der jetzige Miniſterpräſident Leygues hat das verſpüren
müſſen und ſeine inmitten der allgemeinen Zielloſigkeit
ohnehin ſehr unſichere Haltung iſt dadurch noch unſicherer
geworden Die Fraktionen der Pariſer Kammer ſtellten
das Kabinett bis jetzt in Mehrheit ohne daß dieſe Mehrheit
irgendwie zuſammengehörig wäre Das Miniſterium
Leygues war ja an ſich ſchon ein Ergebnis der Perlegenheit
und ebenſo einflußlos wie die allgemeine Politik taumelt
as Verhalten der Kammer zu Deutſchland zwiſchen langſam
zunehmender Sachlichkeit und fortwirkender Erregungsbe
ürfnis wiederkehrender Beſinnung und wilder Gebärde
Es iſt ſchwer zu ſagen von welcher dieſer Seelenvorgänge ſich
ein auf ſeinem Poſten bedachter Miniſterpräſident den
meiſten Erfolg verſprechen kann Gewiß iſt nur daß jeder
dieſer Erfolge jeden Augenblick in das Gegenteil umſchlagen
könnte gewiß auch daß in jeder Deutſchland Debatte die
Schlinge verborgen liegt die mit raſchem Zug und ohne
innere Rot wendigkeit das Miniſterium ſtürzen kann Die
Tage an denen über Deutſchland geſprochen wurde waren
darum für den Miniſterpräſidenten Schickſalstage an denen
es ſich entſcheiden mußte ob ſeine ungleichartigen Gegner
mit augenblicklichem Erfolg oder vorläufigem Mißerfolg das
Laſſo werfen würden Leygues iſt der unmittelbaren Gefahr
für diesmal entgangen aber es gelang ihm auf Koſten der
politiſchen Klarheit und Aufrichtigkeit und auf Koſten der
ſtaatsmänniſchen Würde Der Miniſterpräſident der mehr
unter dem langſam wirkenden Druck der äußeren Tatſachen
als aus überlegener Einſicht die ſchroffe Politik ſeiner Vor
gänger abmildert büßt jetzt die Fehler ſeiner Vorgänger
die ihre Stellung zu feſtigen ſuchten indem ſie das franzö

regter Hoffnungen hielten Dieſe Ueberhitzung bringt heute
dem Miniſterpräſidenten in die unmittelbare Gefahr ſich zu
oerbrennen ſobald er mit unzweideutigen Worten ausſpricht
as eigentlich von der Kammer mit größter Genugtuung
müßte aufgenommen werden nämlich dies daß Deutſch
band den Vertrag pünktlich erfüllt hat daß es ganz nach dem
Wunſch ſeiner Gegner entwaffnet iſt und daß Frankreich ſich
ohne Wagnis eine Herab ninderung ſeiner Rüſtungslaſten
eſtatten kann Das alles mußte der Miniſterpräſident zu

geben aber er tat es in einer Form die jede Anerkennung
des deutſchen Verhaltens in den Ausdruck abwehrbereiten
Mißtrauens umbog Deutſchland ſagte Leygues erfüllt den
Vertrag aber es erfülle ihn nicht loyal mit anderen
Worten es handele nur unter Zwang Will man dieſe
ſonderbare Form einer tatſächlichen Anerkennung überhaupt
verſtehen ſo muß man ſich erinnern daß ja immerhin die

Feſtſtellung voraufgegangen war Deutſchland habe 95 vom
Hundert ſeiner Geſchütze abgeliefert daß die Angriffe des
früheren Kriegsminiſters Lerevre abgewieſen waren und
daß der Nachfolger Ribots ſeine Tätigkeit mit einer Herab
minderung des Militärhaushaltes ſowie der Beſchränkung
der Dienſtzeit auf 18 Monate beginnt

Weit bedenklicher iſt jedoch die Bemerkung Tardieus und
iſt ihre mindeſtens zweideutige Aufnahme durch Herrn Ley
gues Tardieus behauptet nichts weniger als daß die Be
ſetzung der Rheinlande zeitlich nicht begrenzt ſei da der
Artikel 429 des Verſailler Vertrages eine Verlängerung der
Friſten vorſehe Der Vorbehalt iſt auf den Fall beſchränkt
daß Deutſchland den Vertrag nicht erfüllt eine Vorausſetzung
alſo die nach dem Einverſtändnis ſelbſt des Miniſterpräſi
denten tatſächlich nicht gegeben iſt Was aber antwortet
Herr Leygues nach der einen Faſſung Tardieus erſehe
araus wie ausreichend die Druckmittel ſeien über die
Frankreich verſüge nach der anderen ſogar er danke
Tardieus für die gegebene Aufklärung Es iſt für Deutſch
und nur eine zweifelhafte Beruhigung ſich zu ſagen daß
er Miniſterpräſident wenn er der Auffaſſung ſeines Oppo
tenten nicht widerſprach ſie ſich auch nicht ausdrücklich zu

igen machte Mindeſtens hat Herr Leygues in wenig auf
richtiger Weiſe eine ihm nützliche Aeußerung des parlamen
ariſchen Gegners beifällig gelten laſſen machte er ſich zum
Kutznießer einer Stimmungswirkung die in ſeiner eigenen
Politik ſo wenig wie in den Tatſachen ihre Rechtfertigung
hatte Er hat nicht ſelbſt gelogen und war dennoch unwahr

Poincarés Kriegsſchuld
Geſtützt auf das Zeuggis der Gazette de Lauſänne

des Vorwärts und der Freiheit ſett der ehemalige
Präſident Poincar an erteidigungsfeldzug
fort der ihn von dem auch in Frankreich offenbar weit ver
breiteten Verdacht reinigen ſoll daß er an dem Ausbruch
des Krieges jedenfalls mich i nz unſchuldig ſei wiees die en Ententelegenden wiſſen wollen Nachdem
er die a 7 Schuld Deutſchlands und Oeſterreichs o
mals dadurch dargetan zu haben glaubt ab ger auf die Ab
Seine der ren einer europäiſchen iskuſſion durch
Deutſchland im Juli 1914 verweiſt von der Lloyd George
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kürzlich behauptet habe ſie hätte wahrſcheinlich den Krieg
verhindern können fährt er fort Die ganze Agitation gegen
ihn von der ſich bald kein Franzoſe werde täuſchen laſſen
ſei nur eines der deutſchen Verleumdungsmanö
ver und zwar nennt er dieſes in dem heutigen Temps
artikel das zyniſchſte und gefährlichſte Unmöglich ſei ſo er
klärte er daß ein ſo grober Täuſchungsverſuch den franzö
ſiſchen Weitblick lange trüben könnte Aber wie ſollten dieſe
Manvver nicht andere Völker verwirren, die es noch immer
für gute Politik halten Deutſchland zu glauben daß ſeine
künſtlichen Budgets allzuſchwer belagſtet ſeien

Es ſei doch kein reiner Zufall daß Berlin beſonders
einen Teil ſeiner Verantwortlichkeit am Kriege abzuwälzen
verſuchte gerade in dem Augenblick wo wir mit Deutſchland
über die Wiederherſtellungsſumme diskutieren Vor 1914
bearbeitete das deutſche Kaiſerreich die öffentliche Meinung
der Welt in dem Sinne daß es dem friedlichſten Demo
kraten die Abſichten zuſchrieb die es ſelbſt hegte Während
des Krieges ſetzte es dieſe Verwirrungsverſuche fort um
ſich Hilfstruppen zu ſchaffen Heute wendet ſich die kaiſer
liche Republik die in der Wilhelmſtraße alle ehemaligen
Propagandodienſte beibehalten hat noch mehr an die öffent
liche Meinung in der Hoffnung daß noch irgendwo Kompli
zen zu finden ſeien Deutſchland weiß ſehr genau daß wir
vor dem Weltgewiſſen nicht das Recht des Siegers anrufen
können um uns für die Kriegsverwüſtungen auf unſerem
Boden entſchödigen zu laſſen Der Erfolg allein gibt uns
nicht mehr Rechte wie die Kriegsentſchädigung Deutſchland
im Jahre 1871 gab Daß in den Augen der ganzen Welt die
franzöſiſchen Forderungen gerechtfertigt feien ruft HerrPainenre mit deutlich erhobenem Finger den Franzpſen

Das iſt nicht der Ausgang des Krieges ſondern ſeine
Entſtehungsgeſchichte

So verſucht Poincars den Franzoſen klar zu machen daß
wenn ſie ihn der Mitſchuld am Kriegsaubruch be ur i gen
ſie ihre Forderungen gefährden Poincarés hält dieſes augen
ſcheinlich für das ſchärfſte Argument das er zu
Verteidigung hat führen können

ſeiner

WTVB Berlin 28 Dezember Die Votſchafterkonferenz
hat durch eine Note vom 17 November der deutſchen Regie
rung mitgeteilt daß nach ihrer Auffaſſung die Entſcheidung
der interalliierten militäriſchen Kontrollkommiſſion in der
Frage der Ausſtattung der deutſchen Feſtungen mit Artillerie
dem Buchſtaben wie dem Geiſte des Artikels 187 und 180
des Vertrages von Verſailles entſpreche und daß ſie dieſe Ent
ſcheidung nur bekräftigen könne Die Reichsregierung hat
nun an die Botſchafterkonferenz eine Note richten laſſen in

der ſie mitteilt daß ſie nicht anzuerkennen vermöge daß dieſe
Entſchließung mit den Beſtimmungen des Friedensvertrages
im Einklang ſteht Jn der Begründung dieſes Standpunktes
hebt die Note hervor

Nach dem Vertrage ſoll Deutſchland das Syſtem der be
feſtigten Plätze an ſeiner Süd und J in dem Zu
ſtand vom 10 Jannar 26 und mit den Geſchützen die an
dieſem Tage die Beſtückung bildeten behalten dürfen Nach
der Entſcheidung der Kontrollkommiſſion ſollen aber ron den
14 Feſtungen an der Süd und Oſtgrenze Deutſchlands
11 ihrer Geſchütze berg uhbt und damit tatſächlich aus
der Reihe der Feſtungen geſtrichen werden Von den ührigen
drei Feſtungen mird nur für Swinemünde die bean
tragte Zahl von Geſchützen zugelaſſen für Pillan werden
ſtatt 75 nur 35 Kanonen bewilligt und Königsberg
ſoll nur etwa 209 ſchwere Geſchütze behalten

Die Entſcheidung der Kontrollkommiſſion verſtößt auch
gegen den Geiſt des Vertrages denn von dem Syſtem der
Vefeſtigungswerke das Deutſchland doch zu ſeinem
Schutgegegeneinen bewaffneten Einfall be
halten ſollte bleibt darnach an der Südgrenze nicht s
an der Oſtgrenze nur ein ganzer unzureichender Reſt übrig
Trotz eindringlicher Vorſtellungen hat ſich die r
ferenz der Entſcheidung der Kontrolſkommiſſion angeſchloſſen
und die Kommiſſion hat die Auslieferung der hiernach über
zählig geltenden Geſchütze verlangt Der deutſchen Regie
rung ſteht kein Weg mehr zu Gebote ihr Recht zur Geltung
zu bringen Sie muß ſich der Enſcheidung der Alliierten
beugen legt aber gegen die Verletzung des Vertrages nach
drücklich Verwahrnung ein

Die Note weiſt dann auf die ſeit dem Beſchluſſe der Bot
ſchafterkonferenz weſentlich veränderte Lage an der deut
ſchen Oſtgrenze hin und führt aus wenn die dort liegenden
feſten Plätze ſämtlich aller Verteidigungsmittel beraubt
werden ſo ſchwindet die letzte Möglichkeit einem eindrin
genden Gegner Widerſtand zu leiſten Die deutſche Regierung
bittet daher die alliierten Regierungen nicht darauf zu be
ſtehen daß Königsberg und Küſtrin ſowie die Feſte
Boyen die als vorgeſchobene Poſten dem erſten Anſturm des
Gegners Stand z r haben würden ſofort entwaffnet
werden Sie bittet ihr bis zur Klärung der Verhältniſſe im
Oſten Aufſchuh zu gewähren

Die Rote teilt zum Schluſſe mit daß die Befehle zur
Ablieferung und Zerſtörung aller übrigen Geſchütze ſoweit
ſie von der Kontrollkommiſſion nicht genehmigt ſind am
15 und 20 Dezember ergangen ſind

42 000 deutſche Geſchütze abgeliefert

Paris 28 Dezember Eigene Draheènachricht DasKriegsminiſterium veröffentlicht eine Statiſtik über die Zahl

der von Deutſchland e Geſchütze Darnach ſind r on
Deutſchland an die ralliierte Kontrollkommiſſton 30 500
Geſchütze abgeliefert worden Da beim e and
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7 600 Geſchütze dem Gegner überlaſſen werden mußten und
ſich e tig etwa 3000 bis 4000 Geſchütze auf dem Wege
der A lieferung befinden dürfte ſich die Summe der abge
lieferten Geſchütze auf etwa 41 090 bis 42 009 belanfen
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Eine neue Proteſtnote der Entente
WT B Berlin 28 Dezember Die interalliierte militä

riſche Kontrollkommiſſion hat unter dem 23 Dezember eine
Note an das Auswärtige Amt gerichtet worin es ſich mit
der Art wie die Organiſation der Polizei ausgeführt worden
iſt nicht befriedigt erklärt Da die Reorganiſation nach
einem Plane erfolgt iſt der bis ins einzelne im Einver
nehmen mit der Kontrollkommiſſion aufgeſtellt wurde muß
angenommen werden daß Mißverſtändniſſe vorliegen Das
Auswärtige Amt iſt damit heſchäftigt dieſe Mißverſtänd
niſſe aufzuklären

Die FArbeitsgerichte
Das Reichsarbeitsminifterium hat einen Geſetzentwurf
über Arbeitsgerichte ausgearbeitet Nach dieſem
ſollen Arbeitsgerichte für die Angeſtelltenverhältniſſe und
die Entlaſſungsgründe bei Arbeitnehmern eingeſetzt werden
Bei dieſen Gerichten liegt die Entſcheidung über die Recht
mäßigkeit der Entlaſſungsgründe Jnnehaltung der tarif
lichen Abmachungen Ausſtellung von Zeugniſſen und viele
ähnliche Fragen des Arbeitsverhältniſſes Die Gerichte
deren Beſetzung ſich zu gleichen Teilen aus Arbeitneh
mern und Arbeitgebern zuſammenſetzen wird
werden auf Arbeiter und Angeſtellte im weiteſten Sinne
beiſpielsweiſe auch auf ſolche Gruppen wie die Angeſtellten
der Rechtsanwaltsbureaus ausgedehnt werdeu

Ueber die Vorgeſchichte des öſterreichiſch bulgariſchen
Abfalles im Kriege

Der bulgariſche ne Stampulinſti veröf

während des Krieges Die bulgariſ Regierung habe
wiederholt verſucht ihn beiſeite zu ſchaffen Das wichtigſte
Ereignis aber ſei 1916 das Erſcheinen zweier öſterreichiſcherOffiziere in ſeiner Gefängniszelle Jeweſen Dieſe erklärten

vom Kaiſer Karl beſonders zu ihm geſandt zu ſein Sie er
zählten ihm Oeſterreich habe Verhandlungen mit Frankreich
über einen Sonderfrieden angeknüpft Sie verſuchten ihn
von der Notwendigkeit zu überzeugen daß ſich Bulgarien dieſem Schritt anſchließe dazu a er de Stampulinſkis Eintritt

in das Miniſterium notwendig Kurze Zeit ſpäter ſei je
doch Deutſchland von der geſcheiterten Bemühung Oeſterreichs
um einen Sonderfrieden in Kenntnis geſetzt worden und habe
zwei Diviſionen nach Bulgarien geſandt um die Oberhand
zu behalten

Die bevorſtehenöe Umgeſtaltung

der Eiſenbahntarife
Entgegen anders lautenden Nachrichten über die bevorſtehende Erhohung der Eiſenbahntarife wird in der Deutſch

Allg Ztg mitgeteilt daß man nur an eine mäßige Er
höh nun g der Perſonentarife denke während der Güterver
kehr ſtärker herangezogen werden ſolle Es ſei eine völlige
Neugeſtaltung der Tarife nötig Dieſe werde vor den
Frühjahr nicht zu erwarten ſein

Vor einer Einigung in der amerikaniſch japaniſchen
Einwanöerungsfrage

Wie der Chicagoer Tribune aus Tokio gemeldet wird ſagte
der japaniſche Außenminiſter in einer an das Parlament gerich
teten r er glaube daß der neue Vertrag der demnäch
mit den Vereinigten Staaten abgeſchloſſen werden ſolle das kali
forniſche Geſetz über den Landerwerb befeitigen werde

Die Seebäderdampfer der Hapag

zurückgegeben
Die an die Entente abgelieferten zum Srebäderdienſt der

Hamburg Amerika Linie gehörigen drei Dampfer ſind dieſer wie
der zugeſprochen worden Nachdem bereits ein Dampfer nach
Hamburg zurückgekehrt war iſt jetzt a uch der zweite Damsv
fer in ſeinem Heimathafen eingetroffen Der dritte dürfte no
in dieſer Woche zurückerwartet werden Die Schiffe befanden ſi
in franzöſiſchem Beſitz

Zwiſchen Hamburg Bremerhaven und den Ver
einigten Staaten iſt eine neue Schiffahrtslinie
eingerichtet worden Der erſte Dampfer geht am 15 Januar von
Hamburg und am 18 Januar von Bremerhaven ab Die Ver
waltung dieſer Linie liegt in den Händen des Norddeunt
ſchen Lloyds

Ein Fürſorgegeſetz für die neue
Wehrmacht

Von parlamentariſcher Seite wird der Deng bchrieben Das Rei al gungeßeſes vom 22 Mai e
das nach Veröffentlichung ſeiner Ausführungsbeſtim

mungen in Kraft tritt regelt die Verſorgung der Teilnehmeg
am letzten Kriege ihrer Angehörigen und Hinterbliebenen

r die Unter
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eine längere Dienſtzeit abgeleiſtet haben eine weitere Wer
laſſen Dieſem Zweck ſoll ein Geſetzſorgung eintreten zunung dienen en Grundzüge an das Reichsverſorgungs der polni n DelegationinWarſ

geſetz ſich eng anlehnen in den Einzelheiten aber von ihm 272 worden r habe erklärt die internationale
pielfach abweichen Denn jenes Geſetz berückſichtigt nur Per Lage re ei jetzt ſo günſtig daß die Klauſeln des mit
r die ihre geſetzliche Dienſtpflicht abgeleiſtet haben und Polen abgeſchloſſenen Friedensvertrages nicht mehr den
im allgemeinen wieder in ihren frügeren Beruf zurückkehren Charakter der Notwendigkeit hätten und daß Rußland ge
können Die Unteroffiziere und Mannſchaften der neuen
Wehrmacht gehen dagegen freiwillig eine langjährige Dienſt
verpflichtung ein und werden ſomit ihrem früheren Berufe
im Laufe der Zeit mehr oder weniger entfremdet Jn jedem
Falle wird der Uebergang in das bürgerliche Erwerbsleben
mit beſonderen n Schwierigkeiten verknüpft
ſein Es muß daher dafür Sorge getragen werden daß der
Nachteil der ihnen hierdurch entſteht ausgeglichen und ihnen
gleichzeitig für die abgeleiſtete Dienſtzeit in der ſie nennens
werte Erſparniſſe zu machen nicht in der Lage geweſen ſind
eine angemeſſene Entſchädigung zugeſprochen wird Unbe
dingt notwendig erſcheint es mithin die Unteroffiziere und
Mannſchaften die nach Ablauf ihrer 12jährigen Dienſtver
pflichtungen aber nach einer Dienſtzeit von mindeſtens
4 Jahren entlaſſen werden müſſen den Uebergang in die
bürgerlichen Verhältniſſe zu erleichtern Dieſem Zwecke
ſollen dienen eine entſprechende Vorbildung während der
Dienſtzeit die Erteilung des Zivildienſtſcheines die Gewäh
rung von laufenden Uebergangsgebührniſſen einer Zulage
hierzu eines
bürgſchaft zur Erleichterung der ländli nſiedlung vonKinder und Teuerungszuſchlägen einer einmaligen Feber

gangsbeihilfe und Um Für die Verſorſerg auf Grund von ſollen die Vorchriften des en nwendung findeneſchäbei erwerbsbeſchränkenden B digungen anderer Art ſoll
leichfalls die Fürſorge eingceeifen ie zur Beratung

ehe Wehrmacht Verſorgung erſtreckt ſich auch auf die
Offiziere die nicht ohne weiteres dem Penſionsgeſetz von
1906 unterworfen werden können weil in der neuen Wehr
macht auf die Jungerhaltung des Offizierskorps beſonderes
Hewicht gelegt werden muß und daher die große Mehrzahl
der Offiziere nach ſtarkem Kräfteverbrauch vorzeitig aus dem
Dienſt ausſcheiden die Höhſtpenſion alſo nicht erreichen wird
Jhren Beſtrebungen zum Uebergange in einen anderen Be
ruf muß daher eine beſondere Fürſorge zuteil werden Eine
lebenslängliche Penſion 6 ſowohl den Offizieren die nach
Ablauf ihrer Dienſtzeit 29 Jahre ausſcheiden als auch den
Da mindeſtens 10 Dienſtjahren entlaſſenen Offizieren ge
währt werden Offiziere nit kürzerer aber mindeſtens
4 jähriger Dienſtzeit die r geworden ſind haben
Anſpruch auf laufende Uebergangsgebührniſſe in Höhe von
4 ihres Gehaltes Gehalt Ortszuſchlag Zulagen für die
Dauer eines Jahres bei 8 Dienſtjahren oder rJahre 10 Dienſtjahren bei Dienſtbeſchädigung ommt

außerdem das r e bedingt in Anwendung Die Penſion ſoll nach 10 D ahnen ſinſandeethts

Hundertſtel betragen und jährlich um zwei Hundertſtel bis
auf fünfundſiebzig Hundertſtel des Dienſteinkommens
ſteigen jedoch ſoll in Dienſtgraden und Dienſtſtellen mit Ein
zelgehältern die Penſion nach 25 Jahren nur um ein Hun
dertſtel ſteigen Offiziere werden demnach mit 30 bzw
35 Dienſtjahren die Höchſtpenſion erreichen Penſionsberech
tigten Offizieren kann unter Umſtänden eine Kapitalabfin
dung bewilligt werden für die als Höchſtgrenze 6000 Mark
gelten Zur Anſiedlung geeigneten Offizieren kann eineReichsbürgſchaft bis zum doppelten Betrage der von ihnen
aus eigenen Mitteln Privatvermögen Kapitalabfindung
bereitgeſtellten Summe r werden Den verſorgungs
berechtigten Offizieren bis zu Dienſtgraden mit dem Ein
kommen eines Oberſten kann in dem gleichen Rahmen wie
Unteroffizieren und Mannſchaften ein Zivildienſtſchein er
teilt werden Während einer Zivil Anſtellung ruht der
Penſionsbezug ſoweit das Einkommen aus dem Dienſtver
hältnis unter Hinzurechnung der Penſion den Betrag des
der Verſorgung zu Grunde gelegten Dienſteinkommens über
ſteigt Nach dem Koſtenanſchlage für die vorbereitete Wehr
machtverſorgung für Mannſchaften Offiziere und Hinter
bliebene zuſammengerechnet dürften im erſten Jahre 120
im zweiten 208 und im dritten 289 Millionen Mark erforder
lich ſein alsdann jährlich ſteigend um 3,7 Millionen bis
durch das Ableben der Penſionäre uſw ein Stillſtand
eintritt

Gegen die Vielreönerei im Reichstag
Nachdem der Präſident des Reichstages auf dem ſchle

ſiſchen Bezirkstage der Mehrheitsſozialdemokratie auf die
Folgen der allzuvielen und allzulangen Reden im Reichs
tage hingewieſen hat hat er einem Mitarbeiter des Ber
liner Tageblatts die Wege angegeben auf denen er glaubt
dem Uebel ſteuern zu können einem Uebel das übrigens nicht
allein dem deutſchen Parlamente eigentümlich iſt ſondern
über das auch in Ländern alter parlamentariſcher Tradition
wie in England und Frankreich geklagt wird So hat Eng
land 3 B die ſogenannte Guillotine gegen allzu ausgedehnte
Debatten eingeführt und die Zeit für die Etatsdebatten
auf 20 Tage beſchränkt die im Notfalle um drei verlängert
werden können Loebe will die Redezeit auf eine Stunde
bei Spezialfragen auf eine halbe Stunde beſchränken und die
ſogenannte zweite Redegarnitur ganz fallen aſſen Er
bezieht ſich dabei auf ein ähnliches Geſetz das der ſchweize
riſche Nationalrat ſoeben angenommen hat Er will ferner
daß das Plenum des Reichstages in allen Angelegenheiten
nur die großen Richtlinien und die Einzelheiten
den Ausſchüſſen überlaſſen ſoll Das iſt allerdings das Gegen
teil der engliſchen Uebung die geſchloſſene Kommiſſions
ſitzungen überhaupt nicht kennt achdem die Führer faſt
aller Parteien mit Loebe Rückſprache genommen haben
wird die Angelegenheit dem Aelteſtenausſchuß gleich nach
Zuſammentritt des Reichstages beſchäftigen us Loebes
Mitteilungen iſt ferner zu entnehmen daß das proviſoriſche
Wohlgeſetz das für die vorigen e swahlen galt in
dem Sinne abgeändert werden ſoll daß nicht mehr auf 60 000
Stimmen nvern auf 75 000 Stimmen ein Abgeordneter
kommen ſo

Ruſſſſches
Nach einer Meldung aus Moskau führte Lenin in

ſeinem Bericht auf dem r Sowjetkongreß aus Die
Verhandlungen mit England würden fortgeſetzt
und die Unterzeichnung eines Handelsabkommens
ſei nahe bevorſtehend Bezüglich der Konzeſſionspolitik er
klärte Lenin daß die Beſtiinmungen über dieſe n
vom Volke als Beweis der Furcht vor einer kapitaliſtiſchen
Jnvaſion betrachtet werden Die Konzeſſionen enthalten je
doch keine Gefahr da die Sowjctregierung auf der Hut ſein
werde Die nen ſeien ein wirtſchaftliche s
Lockmittel damit Rußland ſobald als

Verhandlungen zwiſch

ungen ſei die polniſchen Kriegsgefangenen nicht in ihren

treten durch die Generalintendanturder Staat s
theater gegen den Schau tZahlung einer Konventionalſtrafe entſchied das Landgericht
auf koſte
die grundſätzliche Entſcheidung vor daß Eötz nicht an dem
Vertrag mit dem ehemaligen Königlichen Schauſpielhauſe ge
bunden und daher nicht kontraktbrüchig iſt

rium des Jnnern
für Handel und Gewerbe der Finanzen und der Juſtiz wird
wie der Dena von amtlicher Seite mitgeteilt wird das

orſchuſſes auf dieſe Feingenit einer Reichs r e ne beim preußiſchen Staatskommiſſar
n

polizeiamt beim Miniſterium des
Die deutſch tſchechiſchen Wirtſchaftsverhandlungen Wie der nd ſchon bei der erſtmaligen Vorlage heiß umwdrben worden

möglich mit

Nach einer Meldung des Exchange Telegraph ſind die
en der ruſſiſchen und

au abge

eimat zurückzuſchicken ſie würden jetzt in Rußland be

o

Deutſches Reich
Der Prozeß des ehemaligen Königs von Preußen ver

ieler Kurt Götz auf
flichtige Abweiſung der Klage Es liege ſomit

Angliederung des Landespolizeiamtes an das Miniſte
Jm Einverſtändnis mit den Miniſtern

für
zolksernährung in Berlin vom 1 Januar 1921 ab der Ver

iniſters des Jnnern unterſtellt werden Es
eitpunkt ab die Bezeichnung Landes

Jnnern
waltung des
führt von dieſem

Prager Berichterſtatter der Dena meldet wird Miniſterialdirek
tor von Stockhammern der zurzeit zu Handelsvertragsverhand
lungen zwiſchen Deutſchland und Südſlawien in Belgrad ſich auf
hält am 8 Januar in Prag zu Vorbeſprechungen über das deutſch
tſchechiſche Wirtſchaftsabkommen eintreffen Am 10 Januar wird
an eine tſchechoſlowakiſche Delegation unter Führung des
Miniſters Dr Schuſter nach Berlin abreiſen um die in der letzten
Zeit entſtandenen Differenzen gütlich beizulegen Jn Berlin ſoll
ein Nachtragsprotokoll aufgeſtellt werden nach deſſen Genehmi
gung durch den Prager Miniſterrat die Ratifizierung des Wirt
ſchaftsabkommens mit Deutſchland unmittelbar erfolgen ſoll

Fehrenbach Ehrenbürger in Freiburg Eine Abord
nung der Freiburger Stadtrates überreichte dem Reichs
kanzler e die Ehrenbürgerurkunde der Stadt Frei
burg in Anerkennung ſeiner langjährigen Verdienſte um die
Stadt Gleichzeitig überceichte die Abordnung dem Reichs
kanzler anläßlich des 25 jährigen Tubiläums als Stadtrat
ein Oelgemälde des n Kunſtmalers Hallex Der
Reichskanzler dankte ſichtlich bewegt und verſicherte daß er
allzeit ein guter Freiburger bleiben werde

Polniſches Attentat auf ein Denkmal Heute nacht
wurde in Tarnowitz der Verſuch r mittelſt einer
Dynamitpatrone das Denkmal Kaiſer Wilhelm J z ſpren
r Während die unteren Steinſtufen und die Umfaſſung

es Denkmals zertrümmert wurden blieb der Sockel und die
Figur unbeſchädigt Der angerichtete Schaden iſt dennoch ſehr
beträchtlich Jm Umkreiſe von 100 Metern wurden ſämtliche
Fenſterſcheiben zertrümmert

Auslanös Runöſchau
Die Feiertage in Jrland Nach einer Meldung des

Matin aus London ſiſd während der Feiertage zahlreiche
Zwiſchenfälle in Jrland vorgekommen 11 Perſonen wurden
getötet und mehrere verwundet Zwei Banken wurden aus
geplündert Es wurde der Verſuch gemacht die Gebäude
zweier Zeitungen zu zerſtören

Halle und Umgegenö
Halle den 29 Dezember 1920

Stadtveroröneten Sitzung
Die neue Gemeindeeinkommenſteuer Der

interimiſtiſche Stadtſchulrat

Halle 28 Dezember 19209
Vorſteher Keil Deutſchdem gibt bei Eröffnung der Sitzung

die vorliegenden Eingänge bekannt Das Geſuch eines Stadt
ingenieurs um Regelung ſeines Gehalts wird dem Petitions
ausſchuß überwieſen Der Stv Wilke teilt in einem Schreiben
mit daß er ſeine Wahl zum unbeſoldeten Stadtrat ablehnen
müſſe Hierauf wird der neu eingetretene deutſchdemokratiſche
Stv Scharſchmidt an Stelle der ausgeſchiedenen Frau Stv
Kathe vom Oberbürgermeiſter verpflichtet

Als erſter und hauptſächlichſter Punkt der Tagesordnung wird
die erneute Magiſtratsvorlage über Feſtſetzung der

Gemeinöe Einkommenſteuer
beraten St Manſchewski Dem begründet an Hand der
gedruckten Vorlage deren Jnhalt wir unſeren Leſern bereits mit
geteilt haben den Magiſtratsantrag Das Weſentlichſte der Vor
lage ſei hier wiederholt

Der Magiſtrat ſtimmt dem Beſchluſſe der Stadtverordneten
verſammlung rom 20 d betreffend die Beſteuerung der von
der Reichseinkommenſteuer frei zu laſſenden Einkommensteile
nicht zu und beſchließt mit Rückſicht auf die nicht abzuſehenden
verderblichen Wirkungen dieſes Beſchluſſes auf die ſtädtiſchen
Finanzen der Stadtverordnetenverſammlung eine erneute drin
gende Vorlage zugehen zu laſſen mit dem Antrage die reichsſteuer
freien Einkommensteile in folgender Weiſe zur Gemeindeeinkom
menſteuer heranzuziehen

Bei einem jreuerbaren Einkommen von mehr als 6000 abez
nicht mehr als 8000 Mk werden nur die ledigen Einzel
ſteuerpflichtigen beſteuert

b bei einem ſteuerbaren Einkommen von mehr als 8000 aber
nicht mehr als 10 000 Mk werden nur die Steuerpflichtigen
beſteuert zu deren Hausſtand keine unterhaltsberechtigten
minderjährigen Kinder gehören

c bei einem Einkommen von mehr als 10 000 aber nicht mehr
als 12 000 Mk werden nur die Steuerpflichtigen beſteuert zu
deren Hausſtand höchftens ein unterhaltsberechtigtes min
derjähriges Kind gehört

d bei einem Einkommen von mehr als 12000 aber nicht mehr
als 14 000 Mk werden nur die Steuerpflichtigen beſteuert zu
deren Hausſtand höchſtens zwei unterhaltsberechtigte min
derjährige Kinder gehören

e bei einem Einkommen von mehr als 14 000 aber nicht mehr
als 16 000 Mk werden nur die Steuerpflichtigen beſteuert zu
deren Hausſtand höchſtens drei unterhaltsberechtigte min
derjährige Kinder gehören

Die Steuervergünſtigungen zu be fallen fort d h die
Steuer wird ohne Rückſicht auf die Zahl der Kinder erhoben
wenn das ſteuerpflichtige Einkommen aller Haushaltsangehöriger
zuſammengerechnet mindeſtens 25 000 Mk beträgt

zweite aufgeſtellt
wir die Sache halten Dieſe Vorlage iſt unſer letztes Wort
in dieſer Angelegenheit Jch habe auch der gegebenen Begrün
dung nichts mehr hinzuzufügen Die Politik der Ablehnung iſt
kurzſichtig Sie iſt auf die Wahlen berechnet und überſieht die
Schwierigkeiten in welche die Stadt kommt wenn die Vorlage
abgelehnt werden würde

für die Folgen ab die ſi
ſind nicht diejenigen welche die Veranlaſſung
Politik die uns in dieſen
das Geſetz über die Beſteuerung des vom Reiche freigelaſſenen
Einkommens abgelehnt t eher ch h
men von 15 000 Mark als äußerſtes Exiſtenzminimum an das
unbeſteuert bleiben muß

nicht billigen daß ſchon 6000 Mark ergriffen werden

Bürgermeiſter Seydel Faſt an demſelben Tage an dem
unſere erſte Vorlage abgelehnt worden war haben wir dieſe

Sie erkennen daraus für wie ſchwerwiegend

Wir werden Sie falls Sie ablehnen
n dem Tage an dem die verderblichen Folgen eintreten daran

erinnern was wir Jhnen im voraus geſagt haben
Stv Albrecht Unabh Wir lehnen die Verantwortung

durch die Ablehnung einſtellen Wir
egeben zu der

oraſt geführt hat ir haben auch

Wir ſehen auch heute noch ein Einkom

Stv Günther Komm Für uns hat die Vorlage mit
der Ablehnung am 20 Dezember ihre Erledigung gefunden Die
Gründe der Ablehnung haben wir ſeinerzeit dargelegt Vom
Standpunkt des Magiſtrats aus mag die Vorlage mit ihrer Be
gründung richtig ſein
verrehrt
wälzen Ob ſie zugrunde gehen iſt gleichgültig
Städten hat man 15 000 Mark als ſteuerfreies Exiſtenzminimum
feſtgeſetzt

ihrem vollen
gezogen Sie können nichts verſtecken wie das in anderen Lagern
möglich iſt
beiter mit neuen Lohnforderungen kommen

Der Weg aber der beſchritten wird iſt
Man will den Fehlbetrag auf die breiten Maſſen ab

Jn kleineren

Arbeiter Angeſtellte und Beamte werden ſchon mit
Einkommen zur Reichseinkommenſteuer heran

Wird die Vorlage angenommen ſo werden die Ar
Die Pechtsſozialiſten

enn man weiß daß ſie das Zünglein an der Wage ſind Mögen
ſie bedenken daß auch ſie Arbeiter ſind Jhr Verhalten in dieſer
Angelegenheit wird für ihr ferneres Schickſal entſcheidend ſein

Str Müller S P Aus der Vorlage ſind manche
Härten beſeitigt worden Wir ſehen uns veranlaßt der Notlage
der Stadt Rechnung zu tragen
12 bis 1500
dieſe Vorlage ablehnen

Wir können aber nur einer Be
monatlich zugrunde und können deshalb

Wir legen ein Exiſtenzminimum von
12 bis 15 000 Mark monatlich zugrunde und können deshalb

Der Beſitz
muß höher erfaßt werden Arbeiter Angeſtellte und Beamte
können bei der Beſteuerung keine Schwierigkeiten machen wäh
rend die n Beſitz und Gewinne in demſelben Maße zu
erfaſſen nicht gegeben iſt Jch beantrage den alten Beſchluß
wieder herzuſtellen

Stp Splett Chriſtl Volksp Es handelt ſich um eine
unglückliche Steuer Das Reich hat den Fehler gemacht das Ge
ſetz Wirklichkeit werden zu laſſen Da aber nun einmal der erſte
Schritt getan iſt muß auch der letzte getan werden Im letzten
Vierteljahr iſt nichts anderes mehr möglich Wohl gibt es noch
andere Einnahmequellen So iſt z B das elektriſche Licht bei
uns noch viel billiger als in anderen Städten und als andere
Veleuchzungsarten Petroleum iſt dreimal ſo teuer als unſer
elektriſches Licht Für die Zukunft laſſen ſich z noch andere
Wege jinden nicht aber mehr für dieſes Wirtſchaftsjahr

Mark

und alſo nicht A geſagt haben ſo haben wir auch keine Veran
laſſung nun B zu ſagen Die Einkommen unter 20 000 Mark
bringen nach der Vorlage den weitaus größten Teil der Steuer
auf indeſſen die über 20 000 Mark nur 678 000 Mark aufbringen
Wir haben deshalb trotz der Notlage der Stadt keine Veran
laſſung für die Vorlage zu ſtimmen

Stv Oſterburg Komm Wir müſſen uns nach anderen
Steuerquellen umſehen Aus den ſtädtiſchen Gütern könnten wir
wenn mir ſie ſelber e eine Einnahme von 4 bis
8 Mill M le Dieſer Betrag ergibt ſich wenn wir die Ein
nahmen aus dem ſtädtiſchen Kartoffelacker umrechnen Nun ſoll
len die Bevölkerungsſchichten die im tiefſten Elend leben noch
beſtenert werden Das Gemeinweſen leidet ob wir die Vorlage
bewilligen ader nicht Wir müſſen abkehnen

Die Abſtimmung über die Vorlage ergibt 29 Stimmen der
bürgerlichen arten 29 der ſozialiſtiſchen Die Stimme

eides Vorſtehers entſ et ſodann zugunſten der Vorlage die de
mit angenommen wird

2 Zur Bedürfnisanſtalt an der Talſtrasße ſoll
von der Cröllwitzer Brücke eine Zugangstreppe gebaut werden
Die Verſammlung bewilligt dafür 3600 Mark Ref Stp Rei
wandt Unab3 Für Wäſchereinigung im Alters ungRef StvPflegeheim werden 12600 Mark bewilligt
Brömme

4 Jm Jntereſſe der Beſchleunigung des Geſchäftsverkehr
wird der Dispoſitionsfonds über den das Kuratorium verfügen
kann beim Gaswerk von 60000 auf 180 000 Mark beim
Waſſerwerk von 45 000 auf 100 000 Mark verſtärkt Ref
Stv Borges Deutſchdem

5 Für das Gaswerk werden 3 950 000 Mark Verſtärkun
gen bewilligt Mehreinnahmen gleichen den Betrag aus ſo daß
der im Etat vorgeſehene Ueberſchuß voll erreicht werben dürfte
Ref St Minner Deutſchdem

Jn der gleichen Weiſe machen Waſſerwerk
Verſtärkungen um 638 000 Mark nötig bedingt durch Mehrauf
wendungen in Lager und Werkſtatt bei den Materialpreiſen Ge
hältern und Löhnen Auch hier ſind Mehreinnahmen vorhanden
ſo daß der Etat balancieren dürfte Die Verſammlung ſtimmt
zu Ref Stv Borges Deutſchdem

7 Das Geſuch des Halliſchen Lehrerinnenvereins um Einhaltung der geſetzlichen Kündji
gungsfriſt bei Entlaſſung von Hilfslehrerinnen wird auf Be
ſchluß der Verſammlung dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
überwieſen Der Antrag des Stv Bock hierzu den Magiſtrat
zu erſuchen daß den Hilfslehrerinnen die länger als zwei Mo
nate beſchäftigt worden ſind auch die Ferien bezahlt werden
wird gleichfalls angenommen 78 Das S der Arbeiter und Angeſtellten der Halleſchen
Röhrenwerke um Zuweiſung von Kartoffelacker wird für erledigt
erklärt da ihnen bereits Schrebergärten zur Verfügung ſtehen

9 Ebenſo wird das Geſuch des Herrn Max Deubel um Zu
weiſung einer Wohnung für erledigt erklärt er hat inzwiſchen
eine Wohnung erhalten

Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung
beſchäftigte die Verſammlung eine eilige Vorlage die besweckt
für die Zeit wo der Stadtſchulratspoſten unbeſetzt iſt eine Ver
tretung zu ſchaffen Herr Stadtſchulrat Brendel hat ſich mit Rück
ſicht auf ſeinen Geſundheitszuſtand außerſtande erklärt das Amt
noch über den 1 Januar hinaus zu führen Es wurden vor
geſchlagen die Herren Lehrer Wilke Mehrheitsſoz Kreisſchul
rat Buſſe Deutſchdem und Studienrat Hos Deutſchdem
Die Wahl erfolgie durch Zettel Jm erſten Wahlgang fielen
Herrn Wilke 29 Stimmen zu nämlich die drei ſozialiſtiſchen Par
teien Herrn Buſſe 10 und Herrn Hos 20 Stimmen Es hatte
alſo Stichwahl ſtattzufinden bei der Herr Hos und Herr Wilke
jeder 29 Stimmen erhielten Nunmehr hatte das Los zu ent
ſcheiden und das fiel zugunſten des Herrn Hos der damit bis
zum Anmtsantritt des neu zu wählenden Stadtſchulrats

zum proviſoriſchen Staötſchulrat gewählt iſt
Hierbei ſei bemerkt daß die Regierung das Amt des Kreis

ſchulinſvektors für unſeren Stadtkreis das bis
Maſchinen und Lokomotiven verſehen werde ohne die einewiriſchaftliche Wiederaufrichtung unmöglich ſei Der Referent teilt mit daß die Vorlage im Haushaltsaus

ſchuß mit 10 zu 9 Stimmen abgelehnt worden iſt
her Herr Stadtſchulrat Brendel innehatte bereits proviſoriſch mitſern Reltor Ha aſe beſeht ba

Sav Gelhaar Unabh Da wir das Geſetz abgelehnt
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Rls neuer unbeſoldeter Stadrrat
tritt demnächſt Herr Schneidermeiſter Schäpe in das Magi
ſtratskollegium ein Durch die Wahl des unbeſoldeten Herrn
Stadtrats Dölz zum beſoldeten Stadtrat war für die Liſte der
Mehrheitsſozialiſten ein Mandat freigeworden das der Reihe nach
Herrn Lehrer Wilke zufallen mußte Herr Wilke hat aber auf
das Mandat verzichtet und ſo rückt nun an ſeine Stelle der nächſte
Anwärter der mehrheitsſozialiſtiſchen Liſte das iſt Herr Schneider
meiſter Schäpe

Zahlung der Pflegegelder beim Städtiſchen Jugendamt am
31 Dezember 1920 erfolgt wegen des Jahresſchluſſes nur bis
12 Uhr mittags

Familien Nachrichten
Verlobte Henny Brehna Paul Rauh Weida Helene

Dietzel Weida Fritz Neia Nauen b Berlin Eliſabeth Eitel
Halberſtadt Ernſt Nordhauſen Waſſerleben Martha Knobbe
Halberſtadt Willi Sauer Mangſchütz Martha Küchler
Schkeuditz Erich Raßler Alt Scherbitz Eliſe Herms Paul
Wenzien Goldbeck Frida Vinzelberg Dahrenſtedt Alfred
Plath Volgfelde Marie Riegler Heinrich Fricke Erſurt
Frida Zobel Liegnitz Otto Heinrich Delitzſch Jlſe Kettritz
Bitterfeld Gerhardt Dohme Bitterfeld Martha Wittſack
Rudolf Keßler Staßſurt Emmy Schneider Helbra Fritz
Schellhorn Cöthen i Anh Eliſabeth Daßbach Guſtav Som
mer Bernburg Erna Hieke Starſiedel Oswald SchmidtPörſten Margarete Becker Helmut Grabow Weißenfels

Provinzial Nachrichten
Errichtung von Pachteinigungsämter

O Dresden 28 Dez Das Geſamtminiſterium hat eine
Landespachtſchutzordnung erlaſſen wonach zur Schlichtung von
Streitigkeiten aus Pachtverträgen in jedem amtshauvtmann
jchaſtlichen Bezirk einſchließlich der Städte mit revidierter Städte
ordnung Pachteinigungsämter errichtet werden Die Pacht
einigungsämter ſetzen ſich zuſammen aus je einem Vorſitzenden
ſowie einem Pächter und einem Verpächter als Beiſitzer

Die Vachteinigungsämter ſind ermächtigt unter Ausſchluß des
ordentlichen Rechtsweges bei Grundſtücken unter 2,5 Hektar Kün
digungen auftuheben und ſowohl gekündigte als auch ohne Kün
digung abgelaufene Pachtverträge bis zur Dauer von zwei Jah
cen zu verlängern ſowie Verträge vor Ablauf der vereinbarten
Zeit aufzuheben Außerden können die Pachteinigungsämter
Hrundſtücksnerträge die unter veränderten Beſitzverhältniſſen nicht
oder nicht mehr gerecht ſind anderweit feſtſetzen Die Pacht
einigungsämter haben in erſter Linie auf einen Vergleich hin
zuwirken Vergleiche und rechtskräftige Entſcheidungen der Pacht
zinigungsämter gelten ſür beide Parteien als Vertragsinhalt
Für die entſtandenen Unkoſten werden Gebühren nach Maßgabe
dex Gerichtskoſten erhoben Als Beſchwerdeinſtanz wird ein Ober
achteinigungsamt bei der Kreishauptmannſchaft Dresden ex
rannt Die Entſcheidungen des Oberpachteinigungsamtes ſind
nogültig

858 Bitterfeld 28 Dez Werizuwachsſteuer Die
Stadtverordnetenverſammlung beſchloß die Einführung einer
acuen Woertzuwachsſteuerordnung Die Steuer beträgt bei einem
Wertzuwochs bis zu 2900 Mark 10 p H und ſteigert ſich bis zu

v H bei mehr als 100 000 Mark Ein Wertzuwachs von
v H und weniger bleibt ſteuerfrei

F Sangerhaufen 28 Dez Bei der Oritsklaſſen
in teilung iſt das Geſuch der Beamten um Erhöhung
Sangerhauſens aus der Orisklaſſe D in Ortsklaſſe C ebenſo wie
as Eislebens abgelehnt worden Man erkennt die teuren
Verhältniſſe Sangerhauſens nicht an Abg Delius will im
Laufe dieſer Woche nach Sangerhauſen kommen um mit den
Drganiſationen Rückſprache zu nehmen da eine Einſpruchsfriſt
on vierzeln Tagen vorgeſehen iſt

Dürrenberg 28 Dez Ein Liebesdrama ereignete
ich hier indem der Zigarrenarbeiter Adolf Aſchenbach auf der
Terraſſe des Parkhotels ſeine Verlobte durch mehrere Revolver
chüſſe an Arm und Bein ſchwer verletzte und ſich ſelbſt durch zwei
Schüſſe in die Bruſt tötete Der Grund hierzu iſt unbekannt

Schmölln 28 Dez Jn der katholiſchen Stifts
irche auf dem Lindenberge wurde ein Einbruch verübt Meh

cere Schränke in der Sakriſtei wurden aufgebrochen das Taber
nakel beſchädigt und zwei Kelche entwendet Die Kirchenſchänder
ſind durch die Sakriſtei die ſie mit einem Nachſchlüſſel aufgemacht
haben eingedrungen

vermiſchtes
Der liebe Gott wird verſilmt Eine ungariſche Filmfabrik

kündigt an daß ſie demnächſt mit den Aufnahmen zu einem
koloſſalen Filmwerk beginnen wird Der Film hat den Titel
Die Erſchaffung der Welt und ſein Jnhalt behandelt die

Schöpfungsgeſchichte der ſechs Tage
Kampf zwiſchen einem Bären und einem Löwen Zwei

Zöglinge Sarraſanis die zu deſſen großer Raubtierſchau im
Zirkus Buſch in Wien gehören gaben am erſten er
nachmittag eine Sondervorſtellung hinter den Kuliſſen im
Gang vor der Manege Als die Beſtien vorführungsbereit
in ihrem Käfig herangerollt worden waren ſtürzte ſich ein
Kragenbär auf einen Löwen und beide verbiſſen ſich ſo feſt
ineinander daß ſie trotz energiſchſter Bearbeitung mit Eiſen
ſtangen trotz Eingreifens der Feuerwehr mit ſcharfem Waf
men nicht zu trennen waren Nun ſprangen die Dom
eure Chriſtenſen und Haupt todesverachtend in den engen

Laufkäfig und ihren kraftvollen Griffen gelang es ſchließlich
die Tiere zu trennen Der Bär trottete in die Manege und
Figte als wäre nichts geſchehen ſeine Künſte Aber der

önig der Tiere vermochte ſich nicht zu erheben die furcht
baren Bauchwunden die ſein aufrühreriſcher Untertan ihm
beigebracht hat werden ſeinen Tod herbeiführen Das Pu
blikum hatte nichts von dem Kampf bemerkt

LiebespaareLogen ſind im Allentheater in Akron Ohio
das Neueſte Sie bieten nur Raum für zwei Perſonen

Jnſpiration Dichter zu einem Freunde Lieber Junge
halte mal deinen Kopf recht ruhig damit ich die Stoppeln
deines Bartes auf mich wirken laſſen kann Jch will nämlich
ein h bnngediqhe auf die Melancholie eines Stoppelfeldes
machen
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t

t

handel Gewerbe und Verkehr
Der elſäſſiſche Kalibergbau

DA Mülhauſen 28 Dez Nach einer Erklärung des
techniſchen Generaldirektors der ſequeſtrierten Kaligruben Herrn
de Retz wird die Menge welche die 17 gegenwärtigen Kaliberg
werke des Mülhauſener Bedens in vier bis fünf ren liefern
können auf täglich 40 000 Tonnen Kaliſalze veranſchlagt voraus
gelebt daß dis Anwerbung der Arbeiterſchaft der Entwichlung der

nlagen zu folgen vermag Dieſe Vorausſetzung von der alles
abhöngt gelle auch für die neuen Stollen die im Laufe des
nächſten Frühijahrs in der Gegend von Colmar und Schlettſtadt
aebohrt werden Alles deute daxauf hin daß der Kaliberghau in

inigen Jahren einen unerwarreren Aufſſchwung nehmen und den
wichtigſten Faltor des induſtriellen Lebens im Elſaß bilden
werde

Börſenſtimmungsbild
Berlin 28 Dez Die Börſe zeigte nach der viertägigen

Geſchäſtspauſe die gleiche Feſtigkeit als vorher wenn ſich auch
die Geſchäſtstätigteit nur auf einzelnen Gebieten und in ein
zelnen Jnduſtriewerten lebhafter geſtaltete Jn der Hauptſache
wurden ſie hervorgerufen durch die fortgeſetzten Anleiheläufe des
Publitums da die anläßlich des Jahreswechſels zur Ausſchüttung
kommenden großen Summen an Zinſen u dgl von dieſem nament
lich in Dividendenpapieren angelegt werden Jm Mittelpunkt
des Intereſſes ſtand bei 10 bis 15prozentiger Steigerung für die
führenden Papiere wieder der Montanmarkt Auf den anderen
Gebieten hielten ſich die Kursbeſſerungen in weitaus engeren
Grenzen und erreichten nur bei Deutſch Auſtralien Vergmann
Deutſche Wafſen Hirſch Kupfer und Rheinmetallaktien vereinzelt
15 Prozent Vanlaktien hatten bei feſter Grundtendenz ſtillen
Verkehr Valutapapiere wurden aber kräftig in die Höhe geſetzt
anſcheinend im Zuſammenhang mit einer mäßigen Steigerung der
ausländiſchen Deviſenkurſe Beim Rentenmarkt machte ſich bei
Kursſteigerungen von 2 bis 4 Prozent lebhafte Nachfrage vor
allem nach ungariſchen Papieren bemerkbar Etwas konnten hier
von auch öſterreichiſche Papiere Nutzen ziehen

Produktenbericht
Berlin 28 Dez Jn der am Produktenmarkt ſchon ſeit

langer Zeit herrſchenden Geſchäftsunluſt hat ſich nichts geändert
Von Hülſenfrüchten waren Viktorigerbſen zu niedrigen Preiſen
angeboten Futterhülſenfrüchte waren ganz vernachläſſigt Auch
in Mais waren die Abſchlüſſe wobei es ſich haupkſächlich um
Lokoware handelte nur geringfügig Wetter milde

Prodnktenmarktpreiſe
Berlin 28 Dezember

RNichtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Stanon

v äüHeute Geſtern
Speiſcerbſen Viktorigerbſen 210 225 220 225

kleinere 170 130 170 1380Futtererbſen 150 1 65 150 165Linjen
Peluich hen 148 153 148 153Ackerbohnen 158 164 158 164Wic hen 130 145 130 45Lupinen blaue 65 70 65 70v gelbe 75 90 80 90Seradella alte 70 95 70neue 70 95 70 95Vap s 350,00 340,00Räbſen s 10 10Leinfagat 310330 31 380
Senjſaa lHirje inländiſch u ausländiſch

Trockenſchnitze 70 75 70 75Zorfme laſſe e 60 63 60 63Wiejenheu e 34 34 36Kleeheun x

Swoq drahtgepreßt 23,50 24 s 28,00 24gebündel t 21,00 221 21,00 22Roggen Langſtroh SMais oko Hamburg Bremen

Per Dez 1 74,00 170Kartoffeln jortiert
Reis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg
Braſtian Bollreis per
Burmareis 14 tägig per
Saigonreis per loko

Runkeh üben 8,00 50 8 00 50WRöhren rate 17 17,50 17 17,50gelbe und weiße 1 S 25 15 15,50
Metallnotierungen

Berlin 28 Dez Preiſe für 100 Kilogramm in Mark
Raffinade Kurfer 98 99 Proz 1500 1525 Original Hütten
weichblei 560 575 Original Hüttenrohzink in freiem Verkehr
620 630 Remelted Plattenzink 430 440 Original Hütten
Aluminium 9899 Proz in gekerbten Blöckchen 3150 3200 Ori
ginal HüttenAluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 3300 bis
3350 Zinn Vanca Straits Billiton 5550 5650 Hüttenzinn
mindeſtens 99 Proz 5450 5500 Reinnickel 98 99 Proz 4300
bis 4400 Antimon 850 875 Silber in Barren ca 900 fein für
1 Kilegramm 1200 1210 Elektrolytkupfer 2215

Die neuen Hapag Vorzugsaktien Jn Ergänzung des ge
meldeten Antrages der Verwaltung auf Erhöhung des Geſell
ſchaftskapitals um den Betrag von bis zu 100 Millionen Mark
6pros Vorzugsaktien erfahren wir noch folgendes Die Vorzugs
aktien J Emiſſion können jederzeit in Stammaktien vom gleichen
Nennwert umgewandelt werden wenn eine bei der die
Vorzugsaktien gemeinſam mit den Stammaktien ſtimmen und
wobei jede Vorzugsaltie nur eine Stimme gewährt dies mit
neun Zehntel des geſamten Grundkapitals beſchließt Die Vor
zugsaktien II Emiſſion können vom 1 Januar 1925 ab jederzeit
mit dreimonatlicher Kündigung zu 115 zurückgezahlt werden Jn
Zukunft ſoll der Auſſichtsrat deſſen Mitgliederzahl auf 15 er
höht werden kann ſo zuſammengeſetzt ſein daß ſämtliche Mit
glieder deutſche Reichsangehörige ſein müſſen und die Mehrzahl
in Hamburg ihren Wohnſitz haben muß Die Ausgabe der Aktien
erfolgt zum Parikurſe unter Ausſchluß des Bezugsrechts der
Aktionäre

Preußhiſche Landesauftragſtelle Die mit Zuſtimmung des
Preußiſchen Miniſters für Handel und Gewerbe durch Zuſammen
wirken zwiſchen dem Reichsverband der deutſchen Jnduſtrie dem
Landesausſchuß der preußiſchen Handelskammern und dem Deut
ſchen Handwerks und Gewerbekammertag gegründete vreußiſche
Landesauftragsſtelle iſt mit dem Geſchäftsſitz in Berlin NW 7
Univerſitätsſtraße 3b in Wirkſamkeit getreten ihre Satzung iſt
durch die ſie gründenden Wirtſchafisorganiſationen genehmigt
worden Die Jntereſſen der preußiſchen Staatsregierung werden
durch einen der Landesauftragsſtelle beigegebenen Staatskom
miſſar wahrgenommen Die Preuhiſche Landesauftragsſtelle ver
folgt den Zweck die Jntereſſen der preußiſchen Ge
wer betreibenden an behördlichen Aufträgen z B für
den Wiederauſbau in Belgien und Nordfrankreich für Reichsvoſt
Reichseiſenbahnen Reichswehr und für die Freude Sicher

daten und ihnen gleigſtebenden Aufträgen z B für den
iedercufbau der Handelsflotte zu wahren und im Sinne

einer gerechten der jeweiligen Lage des Arbeitsmarktes ange
paßten Verteilung der Aufträge zu wirken Die Preuhiſche Landes
auftragsſtelle wird daher von der Reichs und Preußiſchen Staats
regierung als die Vermittlungsſtelle für diejenigen Aufträge an
erkannt die in Zukunſt der Vermittlung durch Landesauftrags
ſtellen unterliegen

S Von der Schifſahrt Aken 27 Dez Das Wetter iſt
tagsüber recht milde geworden und da auch der Eisſtand bei
Dömitz beſeitigt iſt hat ſich der unternehmungsluſtige Teil der
Talſchiffahrt in Bewegung geſetzt Die Bergſchiffahrt ruht noch
vollſtändig um ſo mehr als nachts immer noch leichter Froſt
herrſcht ded verhindert daß ſich der Waſſerſtand beſſert Die Ge
ſellſchaften werden jedendalls das Wetter dieſer Woche abwarten
und falls Anfang nächſter Woche die Elbe eisfrei iſt den Betrieb
zu dieſem Zeitpunkte aufnehmen

Magdeburger Mühlenwerke G in Magdeburg Nach dem
Geſ e rie für 19189/20 wurde ein Warengewinn von 2,01
i V 1,81 Mill Mark erzielt Bei Geſchäſtsunkoſten von 9,29
0,10 und nach a e von 0,13 0,36 Mill Mark verleh einſchliehlich Vortrag von 19 774 41 316 Mark ein Rein

von 708 080 445 508 Mark woraus bekanntlich eine
Dividende von 18 11 Pro auf die alten und 9 Proz auf die
jungen Aktien zur Ausſchüttung gelangen während 50 728 Mark
zum Neuvportrag kommen Jn der Bilanz ſind bewertet Eläubiger

1 2,15 1,01 Guthaben mit 4,22
0,50

2,42 Schuldner mit 09 84
und Effekten mit 1,57 0,58 Mill Mark

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 26 Dezember 920

Chemnitzer Bankverein 204,00 Manstelder Kuxe 47 15 o
Leipziger Hypoth Bank 168,00Oelsnitzer Kuxeleid Privatbank 208,00Pittler Leipzig 446,00
Cröllwitzer Papieriabk 368,00 Prehlitzer Stamm Akt E
Glauziger Zuckerlabk 1100,00 Priorit Akt 2000 o
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 220 00
bahn 153,50 Vorzugs Akt 112,00Hallesche Zuckerrafl 428,0 Rositzer Zuckerrafk 380 o

Zementlfabk 170,00 Rudelsburger Zementtabk 182,00
Hugo Schneider Paunsd 388,00Sechsenwerk 3358 C
Körbisd Zuckerfabk 20,00 Sondermann u Stier 237 00
Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 446 OCspinnerei 575,00Zimmermann Halle 190 o
Leipziger Malzfabrik 156 00 Zimmermann Chemnitz 258,00

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SagaleZeitung

Die Gehaltsfrage der Keſchsbeamten und Arbeiter
WTV Berlin 28 Dezember Drahtnachricht Die

Reichsfinanzverwaltung hat Anordnung getroffen daß die
nächſte Gehalteszahlung an die Beamten nicht erſt Anfang
Februar ſondern bereits vom 20 Januar an erfolgt damit
nicht mehr als etwa ein Monat ſeit der vor Weihnachten
erfolgten Zahlung des Januargehalts verſtrichen iſt Wegen
der von den Organiſationen der Reichsbeamten und Reichs
arbeiter geſtellten neuen Forderungen ſoll unverzüglich nach
Neujahr im Reichsfinanzminiſterium vor Eintreten in Ver
handlungen eine Ausſprache über die Geſamiſitugtion mit
Vertretern der beteiligten Kreiſe ſtattfinden Sonſt ver
breitete Nachrichten über angebliche Beſchlüſſe der Staats
ſekretäre entbehren jeder Begründung

ſofortigen Streik
DA Eſſen 28 Dezember Eic Drahtknachricht Jn

einer geſtern abend abgehaltenen Vollverſoemenſung der
Reichsgewerkſchaft der Eiſenbahner wurde hetont daß weitere
Verhandlungen zwiſchen der Regierung und den Eiſenbahn
organiſationen zwecklos ſeien und forderte als letzte Ant
wort den ſoforrigen Streik Es wurde mitgeteilt daß die
Eiſenbahnorganiſationen jetzt dazu übergegangen ſeien
durch einen Zuſammenſchluß eine Einheitsfront zu bilden
und dieſe ſichere den Erfolg eines Streiks Angeſichts der
bedrohlichen Lage hat wie die Dena erfährt der Eiſen
bahnminiſter an die Direktionspräſidenten einen Erlaß
gerichtet in dem darguf hingewieſen wird daß der Streit
unvereinbar ſei mit der Stellung der Beamten und daß eine
Streikagitation unter allen Umſtänden aus dem Eiſenbahn
betriebe fernzuhalten ſei Der Eiſenbahndirektionspräſident
von Eſſen hat den Erlaß auf allen Dienſtſtellen bekannt
gegeben Die Redner erklärten indeſſen daß ſie ohne Rück
ſicht auf die Anweiſungen des Eiſenbahnminiſters ihre Be
ſtrebungen fortſetzen werden Es wurde beſchloſſen daß in
den drei nächſten Tagen im ganzen Bezirk eine geheime
Urabſtimmung ſtattfinden ſoll in der die Eiſenbahner ſelbſt
über den Streik zu entſcheiden haben Schließlich wurde ein
ſtimmig eine Entſchließung angenommen in der erklärt
wird Die Vollverſammlaung der Reichsgewerkſchaft der

Eiſenbahner und der in enger Arbeitsgemeinſchaft mit ihr
vereinigten ſonſtigen Beamten und Arbeiter der Eiſen
bahn verſpricht alle gewerkſchaftlichen Forderungen zu er
füllen und dem Rufe zur Anwendung der letzten gewertſchaft
lichen Mittel wenn notwendig gewiſſenhaft und pünktlich
Folge zu leiſten

Rieſenbrände in ElhaßLothringen

DA Metz 28 Dezember Eig Drahtnachricht Jn
Metz fiel das erſt vor einem Vierteljahr eröffnete vor
nehmſte Warenhaus Réaumur auf bisher noch nicht ge
klärte Weiſe einer abendlichen Feuersbrunſt zum Opfer Von
dem dreiſtöckigen Bau ſind nur noch die Grundmauern übrigatte Sämtüche reichen Warenvorräte ſind teils durch

arifer Firma wird auf 4 Million Franken geſchätzt
DA Straßburg 28 Dezember Zweifellos auf

Brandſtiftiung zurückzuführen iſt die Einäſcherung der
Spinnerei Herzog in Logelbach bei Colmar die 8 Millionen

Schaden verurſachte Ungeheure Vorräte von
aumwolle Leinen Seide wurden vernichtet desgleichen die

ganze Buchhaltung Die Löſcharbeit war gerade unmöglich
infolge gänzlichen Waſſermangels da die Bäche vereiſt
waren und die Leitung nicht mehr funktionierte

Frankreich im Kohlenüberfiuß
DA Lil le 28 Dezember Eigene Vrahtnachricht

Eine Reihe von Gemeinden Nordfrankreichs weigert ſich die
Kohlenlieferungen die ihnen auf Grund des monatlichen
Verteilungsplans zuſtehen abzunehmen weil ihr Bedarf
ehe edeckt iſt Die Folgen ſind Verſtopfung der
Bahnhöfe Stillegung der Wagen Ausgaben für Magazinie
rung Diebſtähle uſw Die amtliche Kohlenverteilungsſtell
hat daher die Verwaltungen benachrichtigt daß falls nicht
vor Monatsanfang die Kohlenſendungen abbeſtellt würden
die Folgen der Annahmeverweigerung zu Laſten der be
treffenden Gemeinden gehen

Kämpfe zwiſchen Jtalienern und Legionären,
Trieſt 28 Dezember Jn der Nacht fand lebhaftes Ge

wehr und Maſchinengewehrfeuer zwiſchen den italieniſchen
Truppen und den Legionären ron Fiume ſtatt das aber
ohne ernſte Kae r blieb Heute hat General Cavie a durch
eica ufrufe über Fiume abwerfen laſſen die zur Ein
ellung des brudermörderiſchen Kampfes auffordern Zara

wird von Legionären von Fiume von San Marco her mit
G en und Maſchinengewehren beſchoſſen

TB Rom 28 Dezember Nach einer Meldung der
Agenzia Stefani haben die italieniſchen Truppen vorFiume bisher etwa 30 Tote und 100 Verwundete Die Legio

näre S vier Brücken auf der Seite von Recinag
n der Sitzung des Stadtrats von Trieſt gab der Bürger

meiſter der beſorgten Stimmung der Bevölkerung infolge der
Ereigniſſe bei Fiume Ausdeuck und ſchlug vor die Sitzung
um Zeichen der Trauer g r und auf dem Kapitol die
rauerfahne zu hiſſen in Antrag wurde unter lauten

Kundgebungen aus der Verſammlung und von den Tribünen
angenommen

S 5 V 2Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margellae den örtlichen Teil für Prooinzia i ten Gericht dandel
Eugen Brinkmann für Feutüeton Unterdaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baert für den Anzeigenteil Hans Wild t Verlag

Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungsverlag und
Druckerei Otto Hendel

euer teils durch Waſſer zerſtört den Der Schaden der
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